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VORWORT

Im Sommer 1955 befasste sich auf Einladung des Obmanns des oberaar-

gauischen Heimatschutzes ein Kreis heimatkundlich interessierter Vertreter
aus den Aemtern Aarwangen und Wangen und des oberen Langetentales

eingehend mit der Frage, ob die Voraussetzung zur Herausgabe eines

Heimatbuches für den Oberaargau gegeben sei. Der Wunsch, in unserem Landesteil

die vielen Bemühungen um Geschichte und Heimatkunde zu fördern, zu
koordinieren und vor allem die meist örtlich gebundenen Publikationen der

oberaargauischen Bevölkerung zugänglich zu machen, kam deutlich zum
Ausdruck. In der Folge einigte man sich auf die Herausgabe von Jahrbüchern,
welche die vorhandenen Möglichkeiten besser ausschöpfen und die nötige
Grundlage für die spätere Herausgabe eines Heimatbuches schaffen sollen.

Das Jahrbuchkomitee kann sich auf viele Arbeiten stützen, die bisher im
Dienste unserer engeren Heimat geschrieben wurden. Die meisten dieser

Publikationen sind vergriffen, daher den wenigsten zugänglich. Viele sind

wissenschaftlich wohl fundiert, einiges bedarf aber der Korrektur und Ergänzung.

Vieles liegt noch in den Archiven vergraben, das der Sichtung wert ist
und mit den Jahren unsere historischen Kenntnisse im Oberaargau abrunden

hilft.
Der heimatkundlich Beflissene wird sich aber auch für naturkundliche

und wirtschaftliche Belange interessieren. Diese Sparte nicht zu vernachlässigen,

wird ein besonderes Anliegen des Jahrbuchkomitees sein. Ferner hat
der Oberaargau zu jeder Zeit Männer und Frauen hervorgebracht, die es

verdienen, in kurzen Biographien gewürdigt zu werden.

Gross ist die Zahl der Mahner, die von Kulturzerfall, von Traditionsverlust

sprechen. Zugegeben, vieles mag in Auflösung begriffen oder
verschüttet sein. Die Bereitschaft zur Besinnung, das Suchen nach dauerhaften

geistigen Werten scheinen uns nicht verloren gegangen zu sein. Helfen wir
mit, den Zugang zu einer Neuorientierung zu erleichtern! Ohne Unterlagen
kann vor allem der Jugend kein Wurzelgrund geschaffen werden. Mit dem

Wissen wächst auch ihre Verpflichtung gegenüber der Heimat.
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Ohne Mithilfe weitester Kreise wird das Jahrbuchkomitee seine Aufgabe
nicht bewältigen können Es ladt an dieser Stelle zur Mitarbeit ein und bittet
Behörden, Institutionen und Private um die leider notwendige finanzielle

Unterstützung
Den Mitarbeitern, den Autoren, die alle ihre Beitrage prompt abgeliefert

haben und nicht zuletzt der Buchdruckerei Merkur AG statte ich den gebührenden

Dank ab Möge das Jahrbuch vielen Lesern Freude bereiten und das

Jahrbuchkomitee zu weitern Taten anspornen

Wiedlisbach, 12 November 1958
Robert Obrecht

Redaktionskommission

Dr Robert Obrecht, Wiedlisbach, Präsident

Valentin Binggeli, Langenthal
Karl H Flatt, Wangen a A
Dr Hans Freudiger, Bern
Werner Staub, Herzogenbuchsee

Geschäftsstelle Rudolf Pfister, Langenthal
Paul Gygax, Langenthal
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